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Westfalenliga - Saison 2008/09

TuS Hiltrup

Lennart Lüke, Henning Bünemann, Christian Kappelhoff,,
Weverson De Oliveira, Waldemar Klemke,
Yannick Gieseler, Torsten Stosberg
Dennis Hoeveler, Lars Anfang, Andreas Fröbel,
Benjamin und Marcel Kirchhoff, Paul Lolaj,
Sven Kleine-Wilke, Oliver Logermann,
Andre und Stephan Roth, Rainer Welke
Clemens Niehoff, Mahmoud Masen
Michael Hörner

Trainer: Michael Evelt

TW-Trainer: Andreas Daweke

Betreuer: Walter Hesselmann, Bernhard Haarmann

Med.-Abteilung: Dr. Gregory Weisz,
Nicola Mockel, Uta Anfang, Melanie Krieger

SpVgg. 1916 Erkenschwick

Marvin Krupke, Tim Brüggenkamp, 
Lukas Wels, Max Böninghausen,
Mark Mireinski, Thomas Falkowski,
Marvin Schurig, Mushin Kocaqoz,
Igor Ljustina, Dario Ruzic, Dominik Ernst,
Mahyar Mulai, Dennis Warncke, Arek Grad,
Tobias Bockhoff, Timo Ostdorf, Mirko Grieß

Trainer: Jürgen Wielert

Co-Trainer: Manfred Polfuß

Med.-Abteilung: Dr. Siegbert Teichert

Nachholspiel des 19. Spieltag, 
Donnerstag,14.05.2009
Anpfiff: 19.00 Uhr

Unser heutiger Gast 
in der Glasurit-Arena:

Hinspiel 0:0
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Auf dem Titel ist diesmal Lars Anfang in voller Aktion. Leider beendet “Lalle”zum Saisonende seine lange Fußballkarriere!      Bild: MZ

Ulrich Wessel
Markus Echelmeyer

Henning Dräger
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Ein persönliches Wort....

2

unter dem Motto „Ungewöhnliche Spielorte“  ruft das Deutsche Kinderhilfswerk wieder zum bundesweiten Weltspieltag
am 28. Mai 2009 auf. Der Aufruf erfolgt in Kooperation mit über 100 Partnern im Bündnis für das Recht auf Spiel darunter
die Deutsche Sportjugend (dsj). Aufgerufen sind Kindertagesstätten, Schulen, Jugendeinrichtungen, Sportvereine und
Initiativen, um vor Ort eine witzige, provokante und öffentlichkeitswirksame Spielaktion durchzuführen. Dazu sendet der
FLVWnachfolgende Informationen:

LiebeFreundinnen und Freunde in unserem Club,

das Motto lautet diesmal: „Ungewöhnliche Spielorte“ . Wenn wir Erwachsenen uns an die prägenden Erfahrungen aus der
Kindheit erinnern, dann ist es nicht das Spiel im Kinderzimmer, sondern es sind das Baumhaus, das gemeinsame
Versteck mit Freunden, das Spiel am Bachlauf. Die Bedeutung für diese und andere Orte sollen mit dem Weltspieltag
wieder ins öffentliche Bewusstsein rücken. Dort können „Stolpersteine“ errichtet, Feste gefeiert oder Räume
zurückerobert werden.Gemeinsam mit seinen Partnern im Bündnis für das Recht auf Spiel (www.recht-auf-spiel.de) ruft
das Deutsche Kinderhilfswerk 2009 dazu auf, sich mit Aktionen am 28. Mai vor Ort zu beteiligen - auch unabhängig von der
Bündnispartnerschaft. Alle Initiativen erhalten Informationsmaterial und Handreichungen für die Durchführung ihrer
Aktionen.Und was machen wir?

In diesem Sinne Ihr und Euer
-Vorsitzender -

Weltspieltag am 28. Mai 2009

“Spielen macht Spaß und hält fit. Leider bietet unsere ihre Spuren hinterlassen können, nehmen unsere Kinder
Gesellschaft immer weniger Gelegenheiten und Räume dafür. Schaden, ist eine gesunde geistige, soziale und motorische
Die Toleranz gegenüber Kinderlärm nimmt immer mehr ab. Mit Entwicklung nicht möglich. Damit gehen Entwicklungs-
dem Weltspieltag wollen wir deshalb ein deutliches und buntes potentiale für unsere Gesellschaft verloren. Dringend not-
Zeichen setzen”, unterstreicht Dr. Heide-Rose Brückner, wendig ist daher, das gesamte Lebensumfeld von Kindern in
Bundesgeschäftsführerin des Deutschen Kinderhilfswerk, in den Blick zu nehmen, ihre Spielorte zu sichern und zu
Berlin. entwickeln.

Die Schauspielerin Nina Frederike Gnädig, Botschafterin des Das Bündnis recht auf Spiel ist ein Netzwerk aus Fachkräften
Weltspieltages, unterstreicht: “Kinder müssen sich die Welt über und Sachverständigen unterschiedlicher Berufe, Institutionen
das Spiel erschließen. Notwendig sind dafür Spielorte, und Organisationen, die sich verpflichtet fühlen, das Recht auf 
Bewegungsgelegenheiten und Spielwelten auch außerhalb von Spiel der UN-Konvention für die rechte der Kinder in Deutsch-
Spielplätzen, die sie selbst gestalten können.” land politisch durchzusetzen und vor Ort konkret zu verwirk-

lichen.
Dr. Klaus Balster von der Deutschen Sportjugend ergänzt:
“Spielen ist Leben und Leben ist Spielen, Kinderwelt ist Machen Sie mit!
Spielwelt. Kinder brauchen bewegliche und bewegte
Erwachsene, ebenso wie die Erwachsenen spielende Kinder
brauchen.”

Draußen, direkt vor ihrer Haustür, in ihrem Lebensumfeld finden
Kinder immer weniger attraktive Räume zum Spielen. Durch
den steigenden Platzbedarf für den Verkehr und die zuneh-
mende Privatisierung von Flächen schwinden Räume zum
bewegen, toben oder verstecken. Selbst Hinterhöfe und Grün-
flächen werden immer öfter zu Verbotszonen für Kinder. Spiel-
plätze verbleiben als Reservate, welche nur einen Teil der
Bedürfnisse von Kindern erfüllen können. Wir befinden uns
schon jetzt in der paradoxen Situation, dass manche Kinder
überhaupt nicht mehr draußen, im Freien in der Natur spielen
und dürfen uns nicht wundern, wenn ihnen dadurch wichtige
Lernerfahrungen verloren gehen. Ohne den täglichen Kontakt

Unserer Botschafter David Klemperer & Eric Korengzur Natur, ohne Bewegungsräume und Orte an denen Kinder

Liebe TuS` lerinnen und TuS` ler, liebe Leserinnen und Leser,

Kinder sind unsere Zukunft -

gebt unserem Nachwuchs Chancen!



Die Nr. 1 des TuS Hiltrup: unser Westfalenliga-Team !

auf der Marktallee in Hiltrup präsentiert die aktuelle Tabelle der Westfalenliga:
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Die Ergebnisse des 30. Spieltages:

TuS Dornberg - TuS Hiltrup 3:1

SuS Stadtlohn - Borussia Emsdetten 0:2

RW Ahlen 2 - SpVgg. Erkenschwick 2:1

SC Paderborn 2 - Davaria Davensberg 3:0

Westfalia Rhynern - RW Horn 1:0

SpVg. Emsdetten 05 - RW Erlinghausen 1:2

SpVg. Brakel - Eintracht Rheine 1:1

Wiedenbrück 2000 - GW Nottuln 4:1

SV Lippstadt - SuS Neuenkirchen 2:0

Nachholspiele am 13./14.05.2009:

RW Erlinghausen - Davaria Davensberg :

TuS Hiltrup - SpVgg. Erkenschwick :

Westfalia Rhynern - SuS Stadtlohn :

SpVg. Emsdetten 05 - SV Lippstadt 08 :

GW Nottuln - SuS Neuenkirchen :

PL Mannschaft Sp. S U N Tore Pkt.

1. W iedenbrück 30 26 - 3 - 1 86 : 20 81

2. Rheine 30 16 - 10 - 4 68 : 37 58

3. Paderborn 2 29 17 - 5 - 7 60 : 27 56

4. Stadtlohn 29 13 - 8 - 8 51 : 34 47

5. Horn 29 14 - 5 - 10 53 : 48 47

6. Lippstadt 29 13 - 5 - 11 53 : 50 44

7. Neuenkirchen 28 11 - 7 - 10 51 : 55 40

8. Davensberg 29 11 - 7 - 11 40 : 44 40

9. Dornberg 30 9 - 11 - 10 48 : 51 38

10. Emsdetten 05 29 11 - 5 - 13 44 : 49 38

11. TuS Hiltrup 29 11 - 4 - 14 35 : 50 37

12. Rhynern 29 8 - 9 - 12 37 : 42 33

13. Bor. Emsdetten 30 9 - 6 - 15 38 : 56 33

14. Erkenschwick 28 9 - 5 - 14 35 : 46 32

15. Brakel 30 9 - 4 - 17 36 : 59 31

16. Erlinghausen 29 7 - 9 - 13 41 : 53 30

17. Ahlen 2 30 7 - 6 - 17 38 60 27

18. Nottuln 29 5 - 5 - 19 32 : 65 20
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Die Pressekonferenz wird präsentiert von

Mo. - Do. 13.00 - 00.00 Uhr
Fr. + Sa. 11.00 - 02.00 Uhr

So. 11.00 - 00.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 13.00 - 15.00 Uhr
Sa. + So. 11.00 - 13.00 Uhr

Pils 0,2l nur 1 € !

“Happy hour”

Alligator . . . !echt cool

Bierstube

Alligator
MS-Hiltrup, Marktallee 83 Tel.: 02 50 1 - 81 95
Inh.: Michael Reismann

Bei uns bleiben Sie mobil!

Bei einem Einkauf im SuperBioMarkt von mind. 50,00 €
Einkaufswert erhalten Sie eine Weste-Fahrradinspektion

zum Sparpreis! (Gegen Vorlage des Kassenbons)

24-Stunden-Rufbereitschaft
0 25 01 / 2 87 07

W E S T E
Westfalenstraße 139

48165 Münster-Hiltrup

Fahrradreparaturen
alle Fahrradmarken

Abholservice
In  Münster und näherer Umgebung

c be le u W e g a nte -Au h i den Heimspie n nseres estfal nli a-Te ms u r
S on e te e e e Wästützen uns p soren, si s llen toll Pr is zur Verfügung! hl

p e s a s nd - i e h uc d cden S iel r de T ge u gewinn so wie v ell ic t a h ie Ki ker
d T H i c i ne ses uS iltrup. D e Ziehung des glü kl chen Gewin r erfolgt
n h d S e i r s n i lu imac em pi l be der P e sekonfere z m C bhe .

e  T l s h h für ie e n e s ndD r uS Hi trup bedankt ic se r  d s  U t r tützung u
pfi t s n Fa , uc o n n nem ehl ei en ns  a h an die Spons re  zu de ke .
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TuS Hiltrup startet mit Sieg in die neue Futsal-Saison

Beim ersten Spieltag der FLVW-Futsal-Liga am vergange- dem FC Energie Münster und DJK Germania Münster
nen Samstag, 9. Mai, in der Hiltruper Halle Mitte trafen die musste Sekunden vor Schluss beim Stand von 12:4 für
Gastgeber vom TuS Hiltrup auf Sparta Paderborn. Obwohl Mauritz abgebrochen werden. Nach einem ohnehin giftigen
die Hiltruper den Gegner von Anfang an unter Druck setzten Spiel kam es in der letzten Minute zum Eklat. Ein Spieler von
und sich zahlreiche Chancen erarbeiteten, blieb es lange Energie Münster sah wegen wiederholten Meckerns die
spannend. Kurz vor der Pause gelang es den geschickt ver- gelb-rote Karte, beschimpfte den Schiedsrichter darufhin
teidigenden Paderbornern nach einem von mehreren gefähr- wüst und gab beim Verlassen des Feldes dem zweiten
lichen Kontern sogar der Führungstreffer. Tobias Münch Unparteiischen eine Kopfnuss. Seine Mannschaft distanzier-
erzielte jedoch postwendend denAusgleich. te sich anschließend klar von diesem grob unsportlichen

Verhalten. Das Spiel wurde nicht fortgesetzt und wird wohl
In der 2. Halbzeit war die Hiltruper Chancenverwertung zwar

mit 12:4 für Mauritz gewertet.
weiterhin ausbaufähig, allerdings doch besser als vor dem
Pausenpfiff. Mit den Treffern zum 2:1 und 3:1 sorgten Marcel Der nächste Spieltag findet am Samstag, 16. Mai, in der 
Kroker und wieder Tobias Münch schnell für klare Verhältnis- Uni-Sporthalle am Horstmarer Landweg statt. Dort
se. Rolando Ardiles Garcia und Simon Riemer erhöhten auf treffen aufeinander:
5:1, ehe Sparta mit dem Treffer zum 5:2 den Schlusspunkt SportfreundeUni Siegen -Atletico Lünen
setzte. FCEnergieMünster -SpartaPaderborn
Ebenfalls mit 5:2 setzten sich die Sportfreunde Uni Siegen UFCMünter 1 -TuSHiltrup
gegen Chelsea Lünen durch. Der UFC Münster 1 besiegte ChelseaLünen -UFCMünster 2
seine zweite Mannschaft glatt mit 4:0. Die Partie zwischen



6

...unsere Kreisliga-Teams

FINANZPLANUNG
VERMITTLUNG VON

VERMÖGENSANLAGEN

VERSICHERUNGEN

FINANZIERUNGEN

TuS Hiltrup

Kreisliga B2 - TuS Hiltrup 3

Ergebnisse des letzten Spieltages:
TuS Hiltrup 2 bei Warendorfer SU 2
TuS Hiltrup 3 bei GW Amelsbüren 3
TuS Hiltrup 4 - SC Greven 09/3
TuS Hiltrup 5 bei FC Münster 05/2
TuS-Hiltrup FR - Ems Westbevern

Die nächsten Begegnungen, 24.05.09:
TuS Hiltrup 2 bei Greven 09 / 2
TuS Hiltrup 3 bei Marathon Münster
TuS-Hiltrup FR - Marathon Münster, 17 h

Ergebnisse des letzten Spieltages:
TuS Hiltrup 2 - SG Sendenhorst 2
TuS Hiltrup 3 - San Diego Münster
TuS Hiltrup 4 bei SC Nienberge 2
TuS-Hiltrup FR bei SG Telgte

 3:2
2:4

    1:2
 2:4

TuS Hiltrup

Kreisliga C1 - TuS Hiltrup 5

Kreisliga C3 - TuS Hiltrup 4

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

Frauen Kreisliga, St. 17 - TuS Hiltrup

Kreisliga A2 - TuS Hiltrup 2

TuS Hiltrup
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...aus unserer Jugendabteilung

Fairplay ist Trumpf: Daran könntesich somancher Erwachseneein
Beispiel nehmen! (AusDFB-Journal 1/2009)

Bezirksliga, St. 1 - TuS Hiltrup U15 (C1)

TuS Hiltrup

Tabellen unserer ersten

Jugendteams - Stand 10.05.09

Kreisliga A, Gr. 2 - TuS Hiltrup U19 (A1)

TuS Hiltrup

Bezirksliga, St. 1 - TuS Hiltrup U17 (B1)

TuS Hiltrup

Kreisliga A, Gr. 1 - TuS Hiltrup U13 (D1)

TuS Hiltrup

KREISPOKAL:

TuS Hiltrup U13: FINALE !!!! 

Rund 1 1/2 Wochen nach dem "Jahrhundertspiel" gegen den FC
Barcelona stand am Samstag, den 09.05.09 für unsere TuS U13
wieder der Meisterschaftsalltag an. Und auch dieses Spiel war ein
ganz besonders wichtiges Spiel - Halbfinale um die Kreismeisterschaft
- bei Germania Mauritz.
Fragten sich die Trainer vor dem Spiel noch, ob unsere Spieler nach 
der Mannschaftsfahrt den Spannungsbogen in der Meisterschaft
wieder aufbauen können, beantworteten die Spieler vom Anpfiff weg 
diese Frage auf ihre Weise. Schnell erarbeiteten sich unsere jungen
TuS`ler klare Chancen. Jedoch blieb Julian Vogt und auch Hendrik
Martschinke zunächst der Erfolg verwehrt. In der 14 Minuten war es
dann doch soweit. Hendrik Martschinke setzte sich mit einer kurzen
Drehung geschickt durch und konnte aus ca. 10 m mit einem
platzierten Schuss das 1:0 erzielen. Im weiteren Verlauf verpasste
Connor Gisby eine scharfe Hereingabe von Julian Vogt nur knapp -
Konstatin Schoof zielte zu genau und traf die Latte. Chancen der
Mauritzer ließ die gute Abwehr des TuS Hiltrup in der 1. Halbzeit nicht
zu - Halbzeit 1:0.
Auch in Halbzeit 2 überzeugte zunächst der TuS. Aber eine kleine
Unaufmerksamkeit hier, ein Stellungsfehler dort und völlig
überraschend fiel das 1:1 für Mauritz. Das Spiel drohte zu kippen.
Doch nun zeigten unsere TuS U13 Spieler auch die notwendige
Willensstärke, die in diesen Spielern erforderlich ist. Exemplarisch das
2:1 durch Marco Bethge. Hendrik Martschinke schlug eine Ecke, bei
denen unsere Mannschaft immer gefährlich war, und Marco
katapultierte den Ball wuchtig mit dem Kopf über die Linie. Als wenig 
später Connor Gisby völlig frei im Strafraum zum Schuss kam und
das 3:1 erzielen konnte, war das Spiel gewonnen. Wenig später hätte
Fabio Niehüser fast noch das 4:1 mit einem schönen Flugkopfball
erzielen können. Doch diesmal fehlte unserem jungen Spieler das
notwendige Glück. Da wir auch keine weiteren Chancen unseres
Gegneres zu ließen, endete das Halbfinale um die Kreismeisterschaft
mit einem verdienten Hiltruper Sieg.
Gegner im Endspiel am Samstag, den 16.05.09 um 14:00 Uhr im
Waldstadion Coerde ist die Warendorfer SU, die ihr Halbfinale mit 4 : 1
gegen Greven 09 gewann.
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Stolz liefen die TuS Spieler endlich auf den heiligen Rasen auf,
den Respekt hatten sie jedoch komplett in der Kabine gelassen
und so nahm das Spiel mit dem ersten Ballkontakt sofort enorm
an Fahrt auf und behielt dieses hohe Niveau bis zum Schluß bei.
Jeder Einzelne der TuS Akteure spielte an diesem Tag an seiner
persönlichen Leistungsgrenze. Es war deutlich mehr als nur ein
„Dagegenhalten“. Einsatz, Spielwitz, Kombinationen, Lauf-
arbeit, Köpfen, Grätschen, Arbeiten an diesem Tag hat der TuS
sein komplettes Potential zur Freude der Eltern und Trainer
komplett abgerufen und den Halbprofis des Vorzeigeclubs  die 
Barca-Kicker trainieren jeden Tag mehrfach einen offenen
Schlagabtausch geboten. „Spiele gegen Deutschland (!) sind
immer interessant und eng. Die Deutschen spielen immer sehr
organisiert. Ihr auch!“ So klang es im Originalton aus dem
Munde von Jose Balvarez, einem ehemaligen Profi der ersten
Mannschaft, der heute als Teammanger der Barca D1 Jugend
seinem Sport weiterhin treu bleibt. Mehr Lob geht nicht !
Ein sehr, sehr würdiges „Jahrhundertereignis“ aus TuS Sicht !

Unvergessliche Tage in Spanien!

U13 zu Gast beim FC Barcelona

Eine Idee wird umgesetzt. Die Arbeit eines Jahres trägt endlich Früchte. All
diejenigen, die dabei waren, werden dieses Highlight der TuS U13 Jugend ganz
bestimmt nicht vergessen. Kein anderer als der „Weltclub“ FC Barcelona erwartete
die jungen Fußballer aus Münsters Süden. Statt „Osttor“ einmal „Camp Nou“ . Und
das war wahrlich nicht alles! Kultur, Reiseführung, Einkaufen, Bummeln, Faulen-
zen, Schwimmen, Lachen, Flachsen, Gespräche, Bilder, Videos alles dabei, alles
vorhanden! Wirklich „mittendrin“ statt „nur dabei“ !

Wenn auch der sportliche
Aspekt alle Reisenden zu
dieser Fahrt nötigte, es
wurde wirklich viel rund-
herum geboten. Die Katala-
nische Hauptstadt hat
enorm viel zu bieten ! Selbst
der Besuch eines stadt-
nahen Restaurants mit 50
Leuten! - wurde so zu einem
Ereignis dem sich keiner
entziehen konnte.

Was in den TuS Minikickern begann wurde anläßlich dieser Fahrt noch einmal deutlich:
eine harmonische Elterngemeinschaft, integrierte Geschwisterkinder, hoch motivierte
Trainer, ausgezeichnete Einzelfußballer und eine ganz tolle, eingeschworene Mann-
schaft! Auch der FCB der richtige FCB! - konnte die junge TuS-Truppe nicht ein-
schüchtern. In einem hochklassigen und über 60 Minuten sehr, sehr schnellen Spiel
gelang den Internatskickern des „Futbol Club Barcelona“ zwar ein 2:1 Sieg, dieser wurde
aber erst nach zwei - allerdings perfekt getretenen - Strafstößen möglich.

Während des Warmmachens
wurden bereits erste Unter-
schiede deutlich, die Deutschen 
konzentriert in der Dehnhase,
die Spanier lauschten noch den
letzten Anweisungen Ihres
Trainers.
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Georg Berding soll an die TuS-Spitze

Der TuS Hiltrup soll eine neue Spitze beiden unabhängigen Abteilungen eher Repräsentant des
bekommen: nach intensiver Suche Gesamtvereins als der Entscheider.
präsentiert Münsters größter Sport- Tölle war die zeitliche Belastung offenbar dennoch zu groß
verein nun einen Kandidaten für den geworden, zumal er auch als Anwalt und Bezirksbürgermeister
seit März vakanten Posten des des Stadtbezirks viele Termine habe.
Präsidenten. Georg Berding soll es

Mit Berding könnte ihm ein weiterer Vertreter der Politik folgen:werden. Darauf haben sich die Turn-
Georg Berding ist CDU-Ratsherr für Hiltrup-Ost, engagiert sichund Fußballabteilung in mehren
zudem seit November letzten Jahres als Beirat in derGesprächen geeinigt, heißt es in
Fußballabteilung.einem Schreiben an die Delegierten

des Vereins. Georg Berding wurde 1949 in Ahaus geboren, machte sein
Abitur am Ratsgymnasium und ist seit 1994 Leiter des Hansa-Am Donnerstag, 14. Mai, soll Berding im Clubhaus der
Berufskollegs in Münster. Er ist verheiratet und hat dreiFußballer der Öffentlichkeit vorgestellt werden, für seine Wahl
erwachsene Kinder.hat der TuS am 28. Mai eine außerordentliche Delegierten-

versammlung angesetzt. Ursprünglich stand die Wahl des
Zwei starkeSäulen,ein gemeinsames DachPräsidenten erst im Oktober auf dem Terminplan des TuS

Hiltrup.
Der TuSHiltrup ist der größte Sportverein Münsters

Seitdem sich der bisherige Präsident Dr. Christian Tölle Der Gesamtverein besteht aus zwei Abteilungen, die
während einer Delegiertenversammlung Mitte März vor allem eigenständig arbeiten. Vorsitzender der Fußballabteilung ist
aus Zeitgründen zurückgezogen hatte, führte den Verein eine Norbert Reisener, Chef der Turnabteilung, unter deren Dach alle
kommisarische Doppelspitze: Die Abteilungsleiter Norbert Sparten zu Hause sind, Jörg Verhoeven.
Reisener /Fußball) und Jörg Verhoeven (Turnen), stehen dem

Der TuS ist das “Dach” über den beiden Abteilungen, derVerein gleichberechtigt vor.
Präsident repräsentiert den Gesamtverein.

Dr. Christian Tölle zog sich aus Zeitgründen aus dem Präsi- Die Delegiertenversammlung ist am 28. Mai (Donnerstag) um
dentenamt zurück. Im Tagesgeschäft sind sie ohnehin die 20 Uhr im Clubhaus am Osttor 85
Verantwortlichen, der Präsident ist beim TuS Hiltrup mit seinen (Quelle: MZ)

An dieDelegierten
des TuSHiltrup 08.05.2009

LiebeTuS-Delegierte,

hiermit laden wir Sie zur außerordentlichen Delegiertenversammlung des TuS Hiltrup
1930 e.V. am

Donnerstag, 28.05.2009, 20.00 Uhr,
ins Clubhaus, Osttor 85

herzlich ein.

T A G E S O R D U N G

TOP 1: Begrüßung

TOP 2: Wahl des Versammlungsleiters

TOP 3: Wahl des TuS-Präsidenten

Wir freuen uns, Sie am 28.05.2009 begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Einladung zur außerordentlichen

Delegiertenversammlung

des TuS Hiltrup am Donnerstag, den 28.05.2009

gez. Jörg Verhoeven
(Vorsitzender Turnabteilung)

gez. Norbert Reisener
(Vorsitzender Fußballabteilung)
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Am 18. Mai beginnt auf zwei ehemaligen Ascheplätzen der 
Bau der lang ersehnten Kunstrasen-Plätze beim TuS. Die
Vorbereitungen dafür gehen jetzt in dieheißePhase.

Geschickter Zeitplan

Abriss-Party

Der TuS-EhrenamtsbeauftragteHeinzWaßmann zeigt die Pläne für
den Kunstrasenbau.
Foto Sauer

So soll das neue Schmuckstück der TuS-Fußballer einmal in der
Nahaufnahme aussehen: Wie in diesem kleinen Modell werden
später dieKicker in der Glasurit-Arenaauf zwei neuen Kunstrasen-
Plätzen spielen.

 Nach Jahrzehnten auf Asche bekommen die TuS-Fußballer bald Kunstrasen-Plätze

„Die marode Sportstätte“ ist Thema eines Fotowett- den unstrittigen Bildungsauftrag des Sports auch Mittel aus
bewerbes des LandesSportBundes NRW. Marode ist das anderen Töpfen fließen. Polenz lenkte entsprechend den Blick 
Gelände des TuS Hiltrup keinesfalls. Dennoch wollten die auf den Bildungsauftrag des Sports: „Ohne ihn gäbe es keine
Vereinsverantwortlichen am 1. April im Kommunikations- ganzheitliche Persönlichkeitsentwicklung“ und machte deutlich,
zentrum des TuS in Münster-Hiltrup vom heimischen dass „wir die übergreifenden Aspekte des Sports viel deutlicher
Bundestagsabgeordneten Ruprecht Polenz (CDU) wissen, in den Vordergrund stellen müssen“, und fand einhellige
ob - und wenn ja, inwiefern die Vereine von den Mitteln des Zustimmung in der Runde.
Konjunkturpaketes IIprofitieren könnten.

Ein Ansatz, für den der TuS-Ehrenamtsbeauftragte Waßmann
schon lange plädiert. Auf sieben Seiten fasste der Diplom-
pädagoge im Ruhestand seine Vorstellungen zum Thema
Bedeutung des Sports für die Bildung zusammen (siehe
Kasten). Sport sei mehr als bloße Leibesertüchtigung. Die
Vereine übernähmen zunehmend originär familiäre Aufgaben, 
insbesondere in der Persönlichkeitsentwicklung der Kinder und
Jugendlichen.

Bedeutung des Sports nicht nur
in Sonntagsreden betonen

Mehr Entgegenkommen seitens der Politik forderte auch FLVW-
Vize Jahn: „Das Sportland NRW geht nicht immer freundlich mit
uns um“, verwies der Freizeit- und Breitensport Chef des
Verbandes auf den Wegfall der Toto und Odsett-Gelder, die den
FLVW zwischenzeitlich in einen heftigen Schlingerkurs
gebracht hatten. Es sei klar, dass die Politik die Bedeutung des
Sports nicht allein in Sonntagsreden unterstreicht, sondern
tatsächlich „neu verorten“ solle, waren sich die Diskussions-
teilnehmer einig. Zumindest im Fußballkreis Münster sieht man

Sie diskutierten das Konjunktierpaket: (v.l.) Bernd Schirwitz, Rolf
sich auf dem richtigen Weg, so Initiator Reisener. „Ich sehe,

Branse, Heinz Waßmann, Ruprecht Polenz, Norbert Reisener,
dass sich was bewegt“, zeigte sich der Vorsitzende desKlaus Jahn undDietmarWiese
Fußballkreises zufrieden mit der Zusammenkunft.

Es gäbe in Münster leider keine Gelder mehr zu verteilen. Die Damit dieser auch weiter beschritten werden kann, schloss
Stadt Münster habe „sehr schnell“ über die Verwendung der Polenz die Zusammenkunft mit dem Angebot, einmal jährlich zu
Mittel in Höhe von 31,2 Millionen Euro entschieden, erläuterte einem sportpolitischen Forum in Münster zusammenzu-
Polenz der hochkarätig besetzen Runde direkt zu Beginn. kommen, um den begonnenen Dialog in Gang zu halten.
Neben ihm waren der Vize-Präsident des Fußball- und

CarolaAdenauerLeichtathletik-Verbandes Westfalen (FLVW), Klaus Jahn,
Sportamtsleiter Bernd Schirwitz, Dietmar Wiese (Geschäfts-
führer des Stadtsportbundes) sowie Sportausschuss-Mitglied
Rolf Branse der Einladung des TuS-Vorsitzenden Norbert
Reisener und von Heinz Waßmann (Ehrenamtsbeauftragter)
gefolgt.

Aus Sicht des Stadtsportbundes sind von den 31,2 Millionen
deutlich zu wenig in den Sport geflossen, monierte dessen
Geschäftsführer. Polenz konnte und wollte dem nicht
widersprechen, zeigte aber neue Entwicklungen auf, von denen
auch der Sport profitieren werde.

Sport ist mehr als
nur Leibesertüchtigung

Firmierte der Sportbereich bis dato unter „sonstige
Infrastrukturmaßnahmen“, könnten künftig unter Berufung auf

Konkjunkturpaket II

Sport ist mehr als Leibesertüchtigung

Sport ist Bildung

„Sport, insbesondere der Mannschaftssport ist in unserer
Kultur essenzieller Bestandteil menschlicher Bildung“, lautet
die These von Heinz Waßmann. Er untermauert diese mit
der Feststellung, dass dem Bildungsauftrag zunehmend
weniger in den Familien und Schulen und dafür umso mehr
in den Vereinen nachgekommen wird. Der neuen
gesellschaftlichen Verantwortung müsse auch die Politik
Rechnung tragen. Waßmann fordert die Verzahnung von
den Begriffen Sport und Bildung mit allen Konsequenzen.
Dabei schielt der Polizeidirektor a. D. nicht auf das Geld,
sondern fordert lediglich, dass die Politik ihre
Entscheidungsgrundlagen (Gesetze/Verordnungen) der
gesellschaftlichen Realität anpasst.

Turnier der Boule-Gruppe “Carambolage”

Es ist wieder soweit: 

Am kommenden Samstag, 16. Mai, ab 10 Uhr rollen die Kugeln wieder um den “Richters-Cup” !

Ort des internen Turniers ist die vereinseigene Bouleanlage in der Glasurit-Arena.

Selbstverständlich ist gemäß der Tradition wieder für entsprechendes französischem Flair gesorgt!
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Der Vertreter unserer Fußballabteilung, Heinz Waßmann, inmitten der Fraktionsmitglieder.

Am Montag, 20.April, war es soweit: die CDU-Fraktion besuchte Bei aller Bescheidenheit: Wir sind froh, dass wir unsere Anlage
auf ihrer Vereinsrundreise ab 19:30 Uhr die Fußballabteilung. nunmehr optimieren können. Haben wir doch in den letzten 15 

Jahren gegenüber anderen Vereinen keine größeren Renovie-
Neben der „Alltagsarbeit“ die eine Fraktion auf ihren Sitzungen

rungsmaßnahmen durchgeführt. Wir haben auch nicht neidisch
erledigen muss, ging es der Fraktion darum, vor Ort über die

auf andere Vereine geschaut, die bereits einen Kunstrasen be-
Fußballabteilung und das Kunstrasenprojekt informiert zu

kommen haben, sondern haben kontinuierlich unser Ziel ver-
werden.

folgt. Wir sind uns auch bewusst, dass in den nächsten Jahren
Vorab: Wir von der Fußballabteilung freuen uns über jeden nichts Größeres mehr auf unsererAnlage passieren wird.
Kontakt zur Politik, denn Sport in der Vereinsgemeinschaft

Wir waren gegenüber anderen Vereinen im Hintertreffen, sindist Bildung, und die Rahmenbedingungen für Bildung wer-
nach Erstellung der Kunstrasenplätze vorne und in einigenden durch die Politik bestimmt. Wenn Deutschland eine
Jahren sind eben wieder andere Vereine vorne.Bildungsrepublik ist, bzw. werden soll, muss die Rolle des

Sports in diesemZusammenhang deutlicher werden. Gleichwohl wies Waßmann auf ein Novum in der deutschen
Fußballgeschichte hin: Ein Verein muss sich mit ca. 130.000 €

Aufgrund derAbwesenheit des Vorsitzenden, Norbert Reisener,
an der Renovierung einer städtischenAnlage beteiligen.

und des sportlichen Leiters, Rolf Neuhaus, informierte Heinz
Waßmann über die Fußballabteilung und das Kunstrasen- In diesem Zusammenhang erläuterte Waßmann das Spon-
projekt. soringsystem, um die Raten für das Darlehn zu minimieren.

Insgesamt eine gelungene Veranstaltung, die auch nach den
Fußballabteilung Kommunalwahlen fortgesetzt werden soll / sollte.

Waßmann erläuterte das besondere Konstrukt der beiden
Abteilungen unter dem Dach TuS Hiltrup.

Ein weiteres Thema, bevor es zum sportlichen Teil kam, war
„unsere“ wunderschöne Liegenschaft, die dank der Pflege
durch das Oertker-Team auch liebevoll Kurpark genannt wird.

Im sportlichen Bereich wurden insbesondere die vielen Jugend-
mannschaften, ehrenamtlich Helfenden (Trainer, Betreuer und
Eltern) vorgestellt. Es war für alle Teilnehmer der Gesprächs-
runde einerseits beeindruckend, welcher Aufwand erforderlich
ist, um den Trainings- und Spielbetrieb für ca. 500 Kinder und
Jugendliche plus Senioren zu gewährleisten. Andererseits wur-
de auch deutlich, welches Engagement der Menschen, auch
über den Trainings- und Spielbetrieb hinaus, hinter allem steckt,
denn es finden auch viele Aktivitäten im außersportlichen
Bereich statt.

Kunstrasen
Die Fraktionsmitglieder informieren, wie sie Pate für ein Stück
Kunstrasen werden können.Zu diesem Thema stellte Waßmann die Fakten „Untergrund,

Kunstrasen, Beregnungsanlage, Internetauftritt und den Bau-
zeitenplan“ vor. Besonderen Raum nahmen die Kosten und die
Finanzierung ein.

CDU-Fraktion der Bezirksvertretung Hiltrup

besucht die Fußballabteilung

Unterstützen Sie die Jugend - sie ist unsere Zukunft:

Werden auch Sie Pate des TuS-Kunstrasen !!!
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“Wenn Sie einen Druckfehler finden,
bitte bedenken Sie,
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Unsere Stadionzeitung 
bringt für jeden etwas, 
denn es gibt immer Leute,
die nach Fehlern suchen!” ?

Um Neues aufzubauen (ab Montag, 18. Mai 2009)

 muss das Alte erst abgerissen werden:

16-18 Uhr: Turnier E- und F-Jugend (Mädchen und Jungen)

Ab 18 Uhr: Senioren-"Spaß"-Turnier (Damen und Herren)

Anschließend: Abrissparty

Während der gesamten Zeit wird selbstverständlich für das leibliche Wohl gesorgt.

Alle Hiltruper und dem TuS Wohlgesonnene sind herzlich eingeladen. 

Der Reinerlös wird als Spende dem Kunstrasenprojekt zugeführt.

Freitag, 15. Mai 2009, 

Glasurit-Arena, Ascheplätze

Der Abschied vom ungeliebten Untergrund rückt näher

Bald müssen sich alle TuS`ler umstellen. Keine Matsche
mehr, keine Pfützen, keine stark verschmutzten Klamotten
und keineverschlammten Schuhemehr.

Nur noch sattes .

Im nächsten Jahr - 2010 - wird sich niemand mehr erinnern
können, wie wir uns an kalten und nassen Tagen zwingen

mussten,an die zu denken.

“Grün”

"Sonne"



ARTUR WIENZEK
48165 Münster, Westfalenstraße 226
Tel. 0 25 01/2 88 01  -  Fax 0 25 01/2 88 



Landesdirektion
Frerichs GmbH

Hafenstraße 75     48175 Münster

Telefon 0251/790097

Mail: thomas.frerichs@continentale.de

Die Frerichs GmbH wünscht 
dem TuS Hiltrup viel Erfolg


